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Großherzogliches Hostheater zu Karlsruhe.

Sonntag, den 3. November 1895.

Aenderung der Abonnements-Nummer.
IV. Kuartsl. Abonnkinents-Vorstellung.

m Vmolo.
Komische Oper in drei Akten von Eugen Seribe . Musik von Anber.

Regie: Herr Schön.

Personen:
Fra Diavolv , unter dem Namen des Marquis von San Marco  v  Herr Noseuberg.
Lord Kookburn ^ Herr Nebe.
Pamella , seine Gemahlin v Frau Reuß.
Lorenzo , Offizier bei den römischen Dragonern . . . . «/Herr Bussard.
Matteo , Gastwirth vHerr W . Beyer.
Zerliue , seine Tochter ^ Frau Brehm.
Giacomo , i M Herr Schön.
Bepp° , | Band-tm v | ^ m .
Ein Dragoner vHerr Bosch.
Ein Mittler ' Herr Heinrich.

Römische Dragoner . Landleute.

Die Handlung spielt in einem Dorfe bei Terracina.

Bauerntanz im dritten Akte arrangirt von Herrn Balletmeister Rathner.

Die große Pause findet nach dem zweiten Akte statt.

Textbücher sind in der Macklot ' schen Buchhandlung, Waldstr. 10 u. 12, und Abends im Vestibül zu haben.

Anfang:  halb  ficbctt  Uhr. Ende: neun Uhr.
Kasse-Eröffnung:  halb 6 Uhr.

Krank : Herr Heller.

Der freie Eintritt ist für heute aufgehoben.

Balkon- Frem- i I . Abth. 6 jfo. — N
denloge{  n . „ 51 - ^

! • „ 4 Jb. 3*/.
n . „ 3 Jk  50 9>/.

4Jk—Stt
3 Jh.  50
5 Jk — A
4 Jb — SPA

Fremdenloge II.
Rangs

Parterre-Frem- i I.
denlogej II.

LogenI . Rangs II.

Mittel -Preise:
Balkon- Logen

Parterre-Logen

Sperrsitze . .

I.
II.
I.

II.
/III.

LogenIl.Rangs!

I. Abth. 5 Jk — 93/.
n . „

3 Jb.  50 A3Jb.—9jt4Jb.—
%Jb.- m
2 Jb.  50 M
3 Jb. — %

Logen  in . I I . Abth. 2 Jb  50 M
Rangs | II . „ 2 Jb. — 3%

Balkon-Stehplatz . . 3 Jb. — 31/.
Parterre-Stehplatz. . 2 Jb. — M
III . Rang Seite . . 1 Jb.  20  ZPf.
IV . Rang Mitte . . -Jb . 80 /̂.
IV. Rang Seite . . -  Jk  60 A2 Jb.  50

Damit an der Kasse durch Geldwechseln kein Aufenthalt entsteht, wird nur  abgezähltes Geld
angenommen.

Der  allgemeine Verkauf der Eintrittskarten  findet am Tage der Vorstellung von
11 bis 1 Uhr und an der Abendkasse, die Abgabe der auf Vormerkung zurückgelegten Eintrittskarten
nur  von  3 — 4t  Uhr Nachmittags des  vorhergehenden Tages  statt.

Vormerkungen  wollen gefl.— schriftliche unter Einsendung(durch Posteinzahlung) des Betrages
für die gewünschten Karten und der Vormerkgebühr (35 SjjS? für jede Karte) sowie vou 5 3$ für
Antwortpostkarte— an das Vormerkbureau des Großh. Hoftheaters gerichtet werden, dasselbe ist

-mit Ausnahme der Soun - und Feiertage  taglich  von 8—12 Uhr Vormittags und vou 3—5 Uhr
Nachmittags geöffnet.

Die auf  Vormerkungen abgegebenen  oder au der  Tageskasse verka uften Eintritts-
karten  werden an der Abendkasse  nicht mehr zurückgenommen.

Die General-Direktion des Großh. Hoftheaters richtet an das Publikum die Bitte, nach Schluß der
Vorstellung beim Verlassen des Hanfes die Nothausgänge benutzen zn wollen; selbstverständlich bleiben anch
die regelmäßigen Ausgänge geöffnet.
■«gaafigsig

Die Besucher des Hoftheaters werden dringend gebeten, sich pünktlich zn Beginn
der Vorstellungen einznsiilden, da man sich sonst, nm unliebsame Störungen zu ver-
meiden, genöthigt sehen müßte, den Zutritt bis zur nächsten Pause zu verwehren.

Montag , den  4.  November.  Z . Sonder -Vorstellnng außer Abonnement . Ermaßigte Preise.
Die Journalisten.  Lustspiel iu fünf Mten von Gustav Frey tag.

Das Abonnement im Großherzoglichen Hostheater im Jahre 1896 betreffend.
Die geehrten Abonnenten, welche für das Jabr 189(3 ihre Plätze  nicht  behalten wollen, werden ersucht,

die Aufkündigung ihrer Verträge bis  längstens 13 . November  d. I . bei Großh. Hoftheater-Verwaltung
schriftlich  einzureichen. Erfolgt bis zur genannten Zeit keine Kündigung, so werden die Verträge für das
Jahr 1896 ausgefertigt.

Aufragen um Plätze u. s. w. wollen  nach  dem 20. November au die Großh.  Hoftheater -Verwaltung
gerichtet werden.

Gleichzeitig bringen wir zur Kenutniß, daß mit dem1.Januar 1896 ein  neues  Jahres -Abonnement
auf den  Theaterzettel  eröffnet wird, dessen Preis 2 Mark 50 Pf . beträgt und auf welches die Zetteltrager
im Laufe des Monats Dezember d. I . Einzeichnuugslistenvorlegen werden

Karlsruhe , den 1. November 1895
General - Direktion des Großherzoglichen Hostheaters.

Druck der Chr. Fr. Müller ' schen Hofbuchdruckeret. Nachdruck verboten.
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